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Niederschrift

Uber die Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses 14/2003-2008 am
28.11.2005 im Sitzungsraum 1.22 des Rathauses

Beqginn: 18.30 Uhr

Ende: 21.20 Uhr

Anwesend:

Ausschussvorsitzender Michael Meschede
Ausschussmitglied Dietmar Bittner

Ausschussmitglied Folker Brocks

Ausschussmitglied Edda Lessing

Ausschussmitglied Dieter Pemoller

Ausschussmitglied Clauss-Dieter Rommerskirchen
Ausschussmitglied Peter Rister

Ausschussmitglied Carsten Schafer

Ausschussmitglied Jorg Schlémann

Stellv. Ausschussmitglied Wilfried Wengler (fir AM Schimann)
Stellv. Ausschussmitglied Elisabeth v. Bressensdorf (fir AM Siime)

seitens der Gemeindeverwaltung Bulrgermeister Volker Dornquast

Jens Richter
Barbel Brix als Protokollfiihrerin

Tagesordnung:

1. Fragezeit der Einwohnerinnen und Einwohner

2. Einwendungen gegen die Niederschrift Uber die Sitzung des Finanz- und
Wirtschaftsausschusses 13/2003-2008 am 24.10.2005

3. Priufung der Jahresrechnung 2004

4. Bewilligung Gberplanmafiger Ausgaben

5. Haushaltssatzung der Gemeinde Henstedt-Ulzburg fir das Haushaltsjahr 2006
einschlief3lich Investitionsplan 2005-2009 mit Finanzplan

6. Abwasserbeseitigung

a) Kalkulation der Abwassergebthren 2006

b) 3. Nachtragssatzung zur Satzung Uber die Erhebung von Gebihren fir die
Schmutzwasserbeseitigung der Gemeinde Henstedt-Ulzburg
(Schmutzwassergebihrensatzung)
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c) 2. Nachtragssatzung zur Satzung uber die Erhebung von Gebuhren fir die
Niederschlagswasserbeseitigung der Gemeinde Henstedt-Ulzburg
(Niederschlagswassergebihrensatzung)

7. V. Nachtragssatzung zur Satzung Uber die Benutzung offentlicher Einrichtun-
gen der Gemeinde Henstedt-Ulzburg sowie tGber die Erhebung von Benut-
zungsgebihren

8. 4. Nachtragssatzung zur Satzung der Gemeinde Henstedt-Ulzburg tber die
Erhebung von Verwaltungsgebihren

9. Berichtswesen -— Anhangige Gerichtsverfahren
10. Unterrichtungen / Anfragen
11. Fragezeit der Einwohnerinnen und Einwohner

Ausschussvorsitzender Michael Meschede begrif3t die anwesenden Personen und
eroffnet die Sitzung.

Zu Punkt 1 der Tagesordnung:
»Fragezeit der Einwohnerinnen und Einwohner*

Es werden keine Fragen durch Einwohnerinnen und Einwohner gestellt.

Zu Punkt 2 der Tagesordnung:
»Einwendungen gegen die Niederschrift Uber die Sitzung des Finanz- und Wirt-
schaftsausschusses 13/2003-2008 am 24.10.2005*

Frau Lessing erhebt den Einwand, dass in dieser Sitzung aufgrund eines Wortbeitrages
von Herrn Ostwald die Ausgaben fir die Unterhaltung der Park- und Gartenanlagen
(Seite 99 des 1. Entwurfes fur den Verwaltungshaushalt 2006) auf den Betrag in Hohe
von 120.000,00 EUR begrenzt worden seien. Diese Ausgabenreduzierung ist im jetzt
vorgelegten 2. Haushaltsentwurf 2006 nicht enthalten.

Alle Ausschussmitglieder einigen sich darauf, die Angelegenheit zum Tagesordnungs-
punkt 5 dieser Sitzung zu behandeln.

Es werden keine weiteren Einwendungen erhoben; die Niederschrift Gber die Sitzung
13/2003-2008 am 24.10.2005 gilt somit als genehmigt.

Zu Punkt 3 der Tagesesordnung:
»Prufung der Jahresrechnung 2004*

Zu diesem Tagesordnungspunkt haben die Ausschussmitglieder eine Beratungsvorlage
und den Bericht tber die Prufung der Jahresrechnung 2004 einschlie3lich Anlagen er-
halten.
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Frau Lessing tragt den Bericht Gber die Priufung der Jahresrechnung 2004 vor. Vorab
verweist sie auf die fehlerhaft kopierten Anlagen zur Beratungsvorlage, die allen zuge-
gangen ist. Ein vollstandiges Exemplar haben die Ausschussmitglieder kurz vor der Sit-
zung erhalten. Insoweit stellt sie es frei, jetzt eine Beschlussempfehlung tber die Jah-
resrechnung 2004 abzugeben oder diesen Punkt in der Sitzung der Gemeindevertre-
tung am 13.12.2005 erstmalig zu beraten und zu beschlieRen.

Frau Lessing erklart fur die prufenden Mitglieder des Finanz- und Wirtschaftsausschus-
ses, dass die gepruften Sachverhalte in Ordnung waren. Alle prifenden Mitglieder
stimmen darin tberein, dem Finanz- und Wirtschaftsausschuss die Beschlussfassung
Uber die Jahresrechnung 2004 zu empfehlen.

Herr Ostwald spricht die Spende eines Blrgers flr die Renovierung der Alsterquelle an
und fragt, warum sich der CDU-Ortsverband diese Spende anschreibt, obwohl die Gel-
der durch den Gemeindehaushalt geflossen sind.

Frau von Bressensdorf erklart, dass sie den Spender angeworben hat und dass die Mit-
glieder des CDU-Ortsverbandes die Arbeiten an der Alsterquelle durchgefihrt haben.

Blrgermeister Dornquast kann darin nichts Problematisches erkennen. Die Spende ist
an die Gemeinde Henstedt-Ulzburg geflossen. Die Ausgaben sind entsprechend getéa-
tigt worden, wobei die Gemeinde den Glensanda fur die Wegebefestigung zusatzlich
bereitgestellt hat.

Frau Lessing erlautert nochmals die in dieser Angelegenheit gesichteten Zahlungen und
berichtet, dass sie hinsichtlich des Betrages in Hohe von 2.530,00 EUR mit Ausnahme
eines Schreibens in der Akte in den Haushaltsunterlagen nichts dariiber finden konnten.

Herr Ostwald héalt die Angelegenheit weiterhin fir nicht nachvollziehbar.
Beschluss: Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt

der Gemeindevertretung - vorbehaltlich etwaiger
Anderungsantrage - die Jahresrechnung 2004,

die

im Verwaltungshaushalt

in der Einnahme mit 32.296.178,86 EUR und
in der Ausgabe mit 32.296.178,86 EUR und
Im Vermdgenshaushalt

in der Einnahme mit 7.657.997,34 EUR und
in der Ausgabe mit 7.657.997,34 EUR

abschliel3t, zur Beschlussfassung.

Beschlussfassung: Einstimmig
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Zu Punkt 4 der Tagesordnung:
»Bewilligung Uberplanmalliger Ausgaben”

Den Mitgliedern des Finanz- und Wirtschaftsausschusses ist zu diesem Tagesord-
nungspunkt eine Beschlussvorlage zugegangen.

Herr Meschede tragt den Sachverhalt, welcher der Bewilligung Uberplanmaliger Aus-
gaben zugrunde liegt, vor.

Herr Wengler macht darauf aufmerksam, dass die gemafR Vorlage dargestellten Ausga-
ben in der Summe 26.340,49 EUR ergeben. Der Beschlussvorschlag enthélt hingegen
eine UberplanmaRige Bewilligung in Hohe von 23.340,49 EUR.

Nach Beantwortung durch Birgermeister Dornquast wird der Baubetriebshof mit den
zusatzlich bereitgestellten Mitteln auskommen.

Beschluss: Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt
der Gemeindevertretung die Bewilligung uber-
planmaRiger Haushaltsmittel in HoAhe von
23.340,49 EUR bei Haushaltsstelle 77000.5500 —
Fahrzeughaltung.

Die Ausgaben sind insgesamt durch Einnahmen
des Verwaltungshaushaltes gedeckt.

Beschlussfassung: Einstimmig

Zu Punkt 5 der Tagesordnung:
»Haushaltssatzung der Gemeinde Henstedt-Ulzburg fir das Haushaltsjahr 2006
einschliel3lich Investitionsplan 2005-2009 mit Finanzplan®

Zu diesem Tagesordnungspunkt ist den Mitgliedern des Finanz- und Wirtschaftaus-
schusses mit der Beratungsvorlage die Haushaltssatzung der Gemeinde Henstedt-
Ulzburg fur das Haushaltsjahr 2006 einschlief3lich Investitionsplan 2005-2009 mit Fi-
nanzplan zugegangen. Die Haushaltssatzung 2006 enthalt alle Bestandteile und Anla-
gen.

Ausschussvorsitzender Herr Meschede unterrichtet die Mitglieder Uber das Vorliegen
eines schriftichen Antrages von Herrn Ruster und eines Antrages der CDU-Fraktion
vom 28.11.2005. Der Antrag der CDU-Fraktion wird vom Fraktionsvorsitzenden Herrn
Wilfried Wengler eingereicht und an alle Ausschussmitglieder sowie die Verwaltung ver-
teilt. Beide Antrage sind in der Anlage beigefigt.

Frau Lessing ist verargert dariber, dass die CDU-Fraktion derart umfangreiche Antrage
erst in der Sitzung verteilt. Es wére unproblematisch gewesen, diesen Antrag einige
Tage vorher den Ausschussmitgliedern zukommen zu lassen. Sie sieht sich nicht in der
Lage, Uber diesen Antrag heute zu entscheiden. Sie verweist sie auf die verstreichende
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Zeit, welche die Diskussion der umfangreichen Anderungsantrage in Anspruch nehmen
wird, und auf die Geschaftsordnung hinsichtlich des Beratungsschlusses um 21.00 Uhr.

Herr Schéafer erinnert an die interfraktionelle Sitzung, die in der letzten Ausschusssit-
zung zum Haushalt angedacht war. Eine kurzfristige telefonische Abstimmung tber ei-
nen Termin hat nicht stattgefunden.

Ausschussvorsitzender Herr Meschede schlagt vor, sich mit den Antragen zu beschafti-
gen. Frau Lessing fordert die Mitglieder der CDU auf, ihren Antrag grundséatzlich vorzu-
stellen und zu begrinden. Schlief3lich sei von der Verwaltung ein ausgeglichener Haus-
halt vorgelegt worden.

Blrgermeister Dornquast stellt die Verwaltungsvorlage vor, geht auf die Eckdaten zum
Haushalt 2006 ein und begriindet, warum einige Anpassungen und Anderungen durch
die Verwaltung vorgenommen worden sind. Im Vermdgenshaushalt ist eine Kreditauf-
nahme in H6he von 2,17 Mio. EUR enthalten, wobei ein kleinerer Teilbetrag speziell fur
den Bau der Grundschule Ulzburg-Sid vorgesehen ist.

Aufgrund der derzeitigen Beschlusslage zu den EinzelmaRnahmen ergibt sich ein Fehl-
betrag im Vermogenshaushalt, der durch die Kreditaufnahme abgedeckt wird. Die Prio-
ritat durchzufuhrender Investitionsmal3nahmen ist politisch zu entscheiden. Zur Vermin-
derung des Kreditbedarfes sind Anderungsbeschliisse zum Haushalt 2006 erforderlich.

Herr Meschede bietet Frau Lessing eine Sitzungsunterbrechung um 5 Minuten an.

Herr Schafer bittet um Angabe von Fakten. So wundert es ihn, dass der Neubau des
Baubetriebshofes im Investitionsplan 2009 eingestellt ist. Burgermeister Dornquast ver-
weist auf die Gesprache, die mit dem Eigentimer der angemieteten Immobilie gefuhrt
werden. Der Ausgang dieser Gesprache und die weitere zeitliche Planung sind abzu-
warten. Die derzeitige Einstellung in das Haushaltsjahr 2009 macht lediglich deutlich,
dass das Neubauprojekt zunéchst auf Folgehaushaltsjahre verschoben ist (Merkpos-
ten). Ein genauer Zeitpunkt steht nicht fest.

Herr Schéafer fragt Burgermeister Dornquast, wie es um die derzeitige finanzielle Situa-
tion bestellt ist. Nach Vortrag durch Birgermeister Dornquast betragt der Bestand an
Bankkonten am heutigen Tag 3.241.351,53 EUR. Nach bundesweiter Schatzung kén-
nen die Gemeinden mit 3% Mehreinnahmen im laufenden Jahr und 2,4% Mehreinnah-
men im kommenden Jahr rechnen. Die regionalisierten Ergebnisse der Steuerschét-
zung liegen noch nicht vor. Sowie diese eingegangen sind, werden die gemeindlichen
Gremien entsprechend unterrichtet.

Weiter fragt Herr Schafer nach den wesentlichen Einnahmen und Ausgaben, mit denen
im Haushaltsjahr 2005 noch zu rechnen ist. Birgermeister Dornquast erwidert, dass die
4. Rate fur den Gemeindeanteil an der Einkommensteuer noch eingehen wird. Die Ge-
werbesteuereinnahmen entwickeln sich gut, aufgrund dessen sind entsprechende An-
passungen zum Haushalt 2006 vorgenommen worden. Der Uberblick tiber die Abrech-
nung der Baumalinahmen erfolgt erst zum Jahresschluss, wenn in der Verwaltung alle
Abrechnungen eingegangen und abgearbeitet sind.

Herr Ruster fragt, wie sich die Erh6hung der Kreisumlage auf den Verwaltungs- und
Vermoégenshaushalt auswirken wird.
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Blrgermeister Dornquast berichtet dazu, dass sich in den letzten Wochen in dieser An-
gelegenheit einiges getan hat. Die Gemeinden und der Kreis sind sich mittlerweile einig,
dass die Belastung aus der ,Hartz IV* - Gesetzgebung eine Kreisumlagenerhéhung von
1,6 % fur das Jahr 2006 und von 1,85 % fiir das Jahr 2005 rechtfertigt.

Dieser Punkt ist nicht mehr strittig. Anderungen haben sich insbesondere durch den
Druck der Kommunen auf Kreis- und Landesebene ergeben. So hat der Kreis mittler-
weile seine eigenen Einsparungen beim Personal bertcksichtigt. Das Land hat die Ho-
he der Einsparungen beim Wohngeld von bisher 26,8 Mio. EUR auf 51,5 Mio. EUR kor-
rigiert und wird diese an die Kreise weiterleiten. Diese Summe wird seiner Einschatzung
nach noch weiter steigen.

Darlber hinaus tragen eine ganze Reihe sonstiger Sachverhalte zur Minderung der Be-
lastung der Kreise bei. So fallt die Restsozialhilfe geringer aus, als erwartet und das
gestiegene Gewerbesteuer-Ist-Aufkommen der Gemeinden fuhrt landesweit zu einer
tatsachlichen Erh6hung der Kreisumlage. Die Ungereimtheiten der echten Mehrbelas-
tung aus der ,Hartz IV* - Gesetzgebung sind aufgeklart.

Jetzt schwenkt der Kreis in seiner Argumentation um.

Der Kreis begrindet nun die Kreisumlagenerhéhung mit seinem strukturellen Defizit. In
den Kreistagsfraktionen sind Steigerungssatze von 5,3% bis 7,0% im Gesprach. Die
Kommunen fordern, dass die bevorstehende Kreisumlagenerhéhung nicht héher als
4 % ausfallen darf. Es ist abzuwarten, wie sich der Kreistag entscheidet.

Herr Schafer schlagt vor, die Ausgabe fur die Grindung einer Jugendstiftung zu strei-
chen.

Frau Lessing fordert die CDU-Fraktion nochmals nachdrtcklich auf, die Punkte ihres
Antrages vorzustellen und zu erlautern. Es muss endlich erkennbar werden, was ge-
wollt ist. Vorher macht eine Sitzungsunterbrechung keinen Sinn.

Herr Brocks erlautert den Antrag der CDU-Fraktion. Die Mitglieder der CDU sehen die
Notwendigkeit, rd. 700.000,00 EUR im Verwaltungshaushalt einzusparen. Zu diesem
Zweck geht man in dem Antrag davon aus, den urspringlichen Ansatz des Haushalts-
jahres 2005 (ohne Nachtrag) fur bestimmte Positionen grundsatzlich beizubehalten und
nur in geringem Maf3e gemal der im Antrag aufgefiihrten Prozentpunkte zu erhéhen.
Im Vermdgenshalt wird insbesondere im Bereich der Sanierung und der Grinord-
nungsmafnahmen die Moglichkeit gesehen, einige MalRnahmen auszugrenzen und auf
Folgehaushaltsjahre zu verschieben. Mit diesem Gesamtpaket wird erreicht, einen aus-
geglichenen Haushalt beschliel3en zu kdnnen.

Frau Lessing fragt, was unter der Periodenverschiebung Zuschiisse Land (CDU-Antrag)
zu verstehen sei. Herr Meschede verweist auf die Zuweisungen fur Schulen, die in der
Vorlage zum 1. Haushaltsentwurf 2006 der Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsaus-
schusses am 24.10.2005 aufgefuhrt sind. Nach Klarstellung durch Burgermeister Dorn-
quast handelt es sich um die Mittel des Bundes fur die Ganztagsschule (IZBB - Forde-
rung). Frau Lessing stellt fest, dass dieser Betrag bereits im hier vorliegenden 2. Ent-
wurf eingearbeitet ist.
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Herr Wengler bittet hinsichtlich seines Antrages zu berlcksichtigen, dass den fraktions-
internen Beratungen der 1. Haushaltsentwurf zugrunde lag. Soweit die beantragten An-
derungen in den 2. Haushaltsentwurf eingearbeitet sind, hat sich der Antrag erledigt.

Die Sitzung wird fur 6 Minuten unterbrochen.

Die SPD beantragt, die Position ,Unterhaltung der Park- und Gartenanlagen“ um
30.000,00 EUR auf 120.000,00 EUR zu reduzieren. Herr Ruster verweist auf seinen
Antrag und die letzte Beratung im Finanz- und Wirtschaftsausschuss; seiner Auffassung
nach war von einer Kirzung in H6he von 22.500,00 EUR die Rede. Die Ausschussmit-
glieder erklaren sich einverstanden mit einer Kiirzung der Mittel auf 120.000,00 EUR.

Herr Brocks macht fur die CDU-Fraktion deutlich, dass eine Neuverschuldung nicht mit-
getragen wird. Demnach durfen die Vorjahresansétze nicht wesentlich erhéht werden.
Moglicherweise kann zu einem spateren Zeitpunkt eine Nachbesserung im Nachtrags-
haushalt erfolgen. Herr Wengler sieht als Ziel sieht einen ausgeglichenen Haushalt oh-
ne Neuverschuldung an, obwohl eine Grundschule gebaut wird. Seiner Auffassung
nach kann es sich die Gemeinde nicht leisten, standig Schulden zu machen.

Frau Lessing verweist auf die Ortsbesichtigungen anlasslich der Prifung der Jahres-
rechnungen. Sie hat vor Ort gesehen, wie sanierungsbediirftig die Gebaude sind. Die
Verwaltung verweist mit Recht darauf, dass fur die Beseitigung dieser Mangel das ent-
sprechende Budget zur Verfigung gestellt werden muss. Die Argumentation der CDU-
Fraktion widerspricht der erheblichen Ausgabe zu Gunsten der Grindung einer Ju-
gendstiftung.

Herr Peemoller fragt nach der letzten Kreditaufnahme durch die Gemeinde.

Anmerkung der Verwaltung:
Die letzte Kreditaufnahme ist im Jahre 2000 (AKN-Mafl3nahme) erfolgt.

Herr Ruster ist ebenfalls der Auffassung, dass eine weitere Verschuldung nicht in Frage
kommt. Dementsprechend muss auf einige Ausgaben verzichtet werden. Méglicherwei-
se ist eine Nachbesserung im Nachtragshaushalt angebracht.

Nach Feststellung durch Herrn Schéfer ist bisher fir jede gréRere Baumalinahme ein
Kredit aufgenommen worden. Auf Nachfrage bei Herrn Wengler wird in Sachen Ju-
gendstiftung mit einer Kapitalverzinsung in Hohe von ca. 4% p.a. gerechnet. Herr Scha-
fer setzt den jahrlichen Zinsertrag ins Verhaltnis zum Haushaltsvolumen und kommt zu
der Auffassung, dass dieser geringe Anteil keine neue Einrichtung rechtfertigt. Jeder
spricht vom Burokratieabbau und hier wird in Form einer Stiftung neue Burokratie auf-
gebaut. Uber die MaRnahmen fir Jugendliche kann auch der Kultur- und Jugendaus-
schuss beschliel3en.

Auf Nachfrage von Frau Lessing zur Umsetzung der Kirzungen bei den Personalaus-
gaben, erlautert Herr Brocks, dass vor dem Hintergrund des Risikos einer Kreisumla-
generhdhung fir die Personalausgaben nur eine leichte Steigerung der Ausgaben im
Verhaltnis zum Haushalt des Vorjahres zugestanden werden kann. Diese Kirzung ist
ein Signal an die Verwaltung, kinftig freiwerdende Stellen verzégert wiederzubesetzen.
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Blrgermeister Dornquast verweist darauf, dass Wiederbesetzungssperren unter ande-
rem vom freiwilligen Ausscheiden einiger Mitarbeiter abhéngig und daher nicht vorher-
sehbar sind.

Birgermeister Dornquast schlagt vor, zunachst tber die Anderungen gemaR Verwal-
tungsvorlage abzustimmen. Alle Mitglieder des Finanz- und Wirtschaftsausschusses
sind einverstanden mit den vorgenommenen Anderungen gemaR Beratungsvorlage
zum 2. Entwurf des Haushalts 2006.

Auf Nachfrage erklart Herr Ruster, dass er seinen Antrag zurtickziehe, weil die Inhalte
mit dem Antrag der CDU Ubereinstimmen und dieser dariber hinaus eine héhere Varia-
bilitat zulasse.

Im Folgenden wird die Einzelabstimmung tber den Antrag der CDU vorgenommen.
Frau Lessing kindigt an, dass sie und ihre Fraktionsmitglieder gegen diese Antrage
stimmen werden, weil die Tragweite der Entscheidungen aufgrund der Kirze der Zeit
nicht absehbar ist. Die Mitglieder der SPD-Fraktion werden sich nach dieser Sitzung mit
den Antragen beschéaftigen. Herr Schéfer schlief3t sich dieser Auffassung an.

Der Antrag der CDU-Fraktion,
die eingeplanten Ausgaben fir die bauliche Un-
terhaltung im Deckungskreis 5000 im Haushalts-
jahr 2006 um 1,5% hdher als im Ursprungshaus-
halt 2005 zu veranschlagen,

wird mit 7 Stimmen

bei 4 Stimmen dagegen (Bittner, Lessing, Peemédller,
Schafer)

angenommen.

Der Antrag der CDU-Fraktion,
die eingeplanten Ausgaben fir die Unterhaltung
des unbeweglichen Vermdgens im Deckungs-
kreis 5100 im Haushaltsjahr 2006 um 1,5% héher
als im Ursprungshaushalt 2005 zu veranschla-

gen,
wird mit 7 Stimmen
bei 4 Stimmen dagegen (Bittner, Lessing, Peeméller,

Schéfer)
angenommen.

Der Antrag der CDU-Fraktion,
die eingeplanten Ausgaben fir die Unterhaltung
des beweglichen Vermdgens im Deckungskreis
5200 im Haushaltsjahr 2006 um 1,5% hdher als im
Ursprungshaushalt 2005 zu veranschlagen,
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wird mit
bei

angenommen.

Der Antrag der CDU-Fraktion,

wird mit
bei

angenommen.

Der Antrag der CDU-Fraktion,

wird mit
bei

angenommen.

Der Antrag der CDU-Fraktion,

wird mit
bei

angenommen.

Der Antrag der CDU-Fraktion,

wird mit
bei

angenommen.

7 Stimmen
4 Stimmen dagegen (Bittner, Lessing, Peeméller,
Schafer)

die eingeplanten Ausgaben fir die Bewirtschaf-
tungskosten im Deckungskreis 5400 im Haus-
haltsjahr 2006 um 10,5% niedriger als im Ur-
sprungshaushalt 2005 zu veranschlagen,

6 Stimmen
5 Stimmen dagegen (Bittner, Lessing, Peemoller,
Ruster, Schéfer)

die eingeplanten Ausgaben fur die Fahrzeughal-
tung im Deckungskreis 5500 im Haushaltsjahr
2006 um 4% hoher als im Ursprungshaushalt
2005 zu veranschlagen,

8 Stimmen
3 Stimmen dagegen (Bittner, Lessing, Peemdller)

die eingeplanten Ausgaben fur die Aus- und
Fortbildung im Deckungskreis 5620 im Haus-
haltsjahr 2006 um 43,50% hoher als im Ur-
sprungshaushalt 2005 zu veranschlagen,

6 Stimmen
5 Stimmen dagegen (Bittner, Lessing, Peeméller,
Ruster, Schéfer)

die eingeplanten Ausgaben fir die Verpflegung
im Deckungskreis 5900 im Haushaltsjahr 2006
um 5% hoher als im Ursprungshaushalt 2005 zu
veranschlagen,

7 Stimmen
4 Stimmen dagegen (Bittner, Lessing, Peemoller,
Schafer)
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Der Antrag der CDU-Fraktion,
die eingeplanten Ausgaben fur die Buro- und
Reisekosten im Deckungskreis 6500 im Haus-
haltsjahr 2006 in Hohe des Ursprungshaushaltes
2005 zu veranschlagen,

wird mit 7 Stimmen

bei 4 Stimmen dagegen (Bittner, Lessing, Peeméller,
Schafer)

angenommen.

Der Antrag der CDU-Fraktion,
die eingeplanten Personalausgaben im Sammel-
nachweis 40 im Haushaltsjahr 2006 um 0,5% ho-
her als im Ursprungshaushalt 2005 zu veran-

schlagen,
wird mit 7 Stimmen
bei 4 Stimmen dagegen (Bittner, Lessing, Peeméller,

Schafer)
angenommen.

Bevor es zur Abstimmung Uber die Antrage der CDU-Fraktion kommt, schlagt Burger-
meister Dornquast vor, die Kirzung der Inventarausgaben auf 50% zu begrenzen und
das Birgerhaus davon auszunehmen. Fir die Erweiterung der EDV in der Verwaltung
kann eine Einzelanschaffung aufgrund der Streichung nicht getétigt werden, so dass
diese Anschaffung ganz wegfallt. Damit kann die Kirzung auf 25.100,00 EUR erhoht
werden.

Weiterhin bittet er darum, den Betrag in Hohe von 40.000,00 EUR fir die Sanierung der
Toiletten in der Grundschule Rhen nicht zu streichen.

Frau Lessing bekraftigt nochmals, dass sie und ihre Fraktionskollegen auch den Kur-
zungen des Vermobgenshaushalts nicht zustimmen werden.

In der Angelegenheit ,Larmschutz Schleswig—Holstein-Stral3e* wird Burgermeister
Dornquast gefragt, inwieweit er eine Notwendigkeit fir die Umsetzung der Malinahme
sieht. Burgermeister Dornquast tragt vor, dass sich diese Landstral3e in den letzten Jah-
ren erheblich verandert hat. Nach einem vorliegenden Gutachten sind die Sanierungs-
grenzwerte Uberschritten. Dieses Gutachten wird in den nachsten Tagen an das Ver-
kehrsministerium / StralRenbauamt weitergeleitet mit der Frage, inwieweit das Land be-
reit ist, sich an den Kosten des Larmschutzes zu beteiligen.

Die Mitglieder der SPD-Fraktion erklaren, dass den Neu- und Umbaumafl3nahmen fir
die Schlichtwohnungen bei Haushaltsstelle 43500.9500 und 43500.9501 im Haushalts-
jahr 2006 ausdrticklich zugestimmt wird. Herr Ostwald fordert die Mitglieder der CDU-
Fraktion auf, von der Verhangung eines Sperrvermerkes fur diese Malinahmen abzu-
sehen.
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Herr Schafer beantragt Einzelabstimmung Uber die vorliegenden Antrage. Blrgermeis-
ter Dornquast bittet, die Betrage entsprechend des geltenden Haushaltsrechts auf volle

Hundert zu runden.

Der Antrag der CDU-Fraktion,

wird mit
bei

angenommen.

Der Antrag der CDU-Fraktion,

wird mit
bei

angenommen.

Der Antrag der CDU-Fraktion,

wird mit
bei

angenommen.

Der Antrag der CDU-Fraktion,

wird mit
bei

angenommen.

die im 2. Haushaltsentwurf 2006 vorgesehenen
Ausgabenansaétze fur das Inventar (Gruppe 9350)
der Verwaltung, Schulen, Bibliothek, Jugendfo-
ren, Kindertageseinrichtungen und des Naturba-
des Beckersberg um jeweils 50% zu kirzen,

7 Stimmen
4 Stimmen dagegen (Bittner, Lessing, Peeméller,
Schéfer)

den im 2. Haushaltsentwurf 2006 vorgesehenen
Ausgabenansatz fur die Erweiterung der EDV-
Anlage in der Verwaltung (Haushaltsstelle
02000.9351) um 25.100,00 auf 44.000,00 EUR zu
kirzen,

7 Stimmen
4 Stimmen dagegen (Bittner, Lessing, Peemoller,
Schafer)

die im 2. Haushaltsentwurf 2006 vorgesehenen
Ausgabenansatze fur die technische Ausstattung
aller Wehren insgesamt um 17.600,00 EUR auf
22.000,00 EUR zu kirzen,

7 Stimmen
4 Stimmen dagegen (Bittner, Lessing, Peeméller,
Schéfer)

den im 2. Haushaltsentwurf 2006 vorgesehenen
Ausgabenansatz fur den Bau einer zweiten Zu-
fahrt zur Feuerwache (Haushaltsstelle 13000.
9611) um 26.000,00 EUR auf 0,00 EUR zu kirzen,

8 Stimmen
3 Stimmen dagegen (Bittner, Lessing, Peeméller)
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Der Antrag der CDU-Fraktion,

wird mit
bei

angenommen.

Der Antrag der CDU-Fraktion,

wird mit
bei

angenommen.

Der Antrag der CDU-Fraktion,

wird mit
bei

angenommen.

Der Antrag der CDU-Fraktion,

wird mit
bei

angenommen.

den im 2. Haushaltsentwurf 2006 vorgesehenen
Ausgabenansatz fur die Musikinstrumente der
Ortswehr Ulzburg (Haushaltsstelle 13100.9352)
um 700,00 EUR auf 800,00 EUR zu kiirzen,

8 Stimmen
3 Stimmen dagegen (Bittner, Lessing, Peeméller)

den im 2. Haushaltsentwurf 2006 vorgesehenen
Ausgabenansatz fur die Gebaudesanierung der
Grundschule Ulzburg (Haushaltsstelle 21110.
9500) um 20.000,00 EUR auf 0,00 EUR zu kirzen,

7 Stimmen
4 Stimmen dagegen (Bittner, Lessing, Peeméller,
Schafer)

den im 2. Haushaltsentwurf 2006 vorgesehenen
Ausgabenansatz fir die Sanierung der Grund-
schule Rhen mit Ausnahme der Sanierung der
Schulertoiletten (Haushaltsstelle 21120.9510) um
20.000,00 EUR auf 40.000,00 EUR zu kirzen,

7 Stimmen
4 Stimmen dagegen (Bittner, Lessing, Peeméller,
Schéfer)

den im 2. Haushaltsentwurf 2006 vorgesehenen
Ausgabenansatz fur die Sanierung der Sporthalle
an der Grundschule Rhen (Haushaltsstelle
21120.9511) um 15.000,00 EUR auf 0,00 EUR zu
kirzen,

7 Stimmen

4 Stimmen dagegen (Bittner, Lessing, Peeméller,
Schafer)
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Der Antrag der CDU-Fraktion,

wird mit
bei

angenommen.

Der Antrag der CDU-Fraktion,

wird mit
bei

angenommen.

Der Antrag der CDU-Fraktion,

wird mit
bei

angenommen.

Der Antrag der CDU-Fraktion,

wird mit
bei

angenommen.

den im 2. Haushaltsentwurf 2006 vorgesehenen
Ausgabenansatz fir die Neueinrichtung eines
Werkraumes in der Schule am Beckersberg
(Haushaltsstelle 21500.9352) um 42.000,00 EUR
auf 0,00 EUR zu kurzen,

7 Stimmen
4 Stimmen dagegen (Bittner, Lessing, Peemoller,
Schéfer)

den im 2. Haushaltsentwurf 2006 vorgesehenen
Ausgabenansatz fur das Inventar hinsichtlich der
Erstausstattung fir die Ganztagskurse an der
Schule am Beckersberg (Haushaltsstelle 21500.
9353) um 5.000,00 EUR auf 0,00 EUR zu kirzen,

6 Stimmen
5 Stimmen dagegen (Bittner, Lessing, Peeméller,
Ruster, Schafer)

den im 2. Haushaltsentwurf 2006 vorgesehenen
Ausgabenansatz fur die Kunst am Bau an der
Realschule Rhen (Haushaltsstelle 22100.9502)
um 13.600,00 EUR auf 0,00 EUR zu kiirzen,

7 Stimmen
4 Stimmen dagegen (Bittner, Lessing, Peeméller,
Schafer)

den im 2. Haushaltsentwurf 2006 vorgesehenen
Ausgabenansatz fur die Gebaudesanierung der
Realschule im Schulzentrum (Haushaltsstelle
22110.9520) um 25.000,00 EUR auf 10.000,00 EUR
zu kirzen,

8 Stimmen
3 Stimmen dagegen (Bittner, Lessing, Peemdller)
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Der Antrag der CDU-Fraktion,

wird mit
bei

angenommen.

Der Antrag der CDU-Fraktion,

wird mit
bei

angenommen.

Der Antrag der CDU-Fraktion,

wird mit
bei
und

angenommen.

Der Antrag der CDU-Fraktion,

wird mit
bei

angenommen.

den im 2. Haushaltsentwurf 2006 vorgesehenen
Ausgabenansatz fur die Gebaudesanierung des
Alstergymnasiums (Haushaltsstelle 23000.9520)
um 25.000,00 EUR auf 10.000,00 EUR zu kurzen,

8 Stimmen
3 Stimmen dagegen (Bittner, Lessing, Peeméller)

den im 2. Haushaltsentwurf 2006 vorgesehenen
Ausgabenansatz fir den Grinordnungsplan zum
B-Plan Nr. 70 ,Gewerbegebiet Gutenbergstrafie®
(Haushaltsstelle 36010.9602) um 150.300,00 EUR
auf 0,00 EUR zu kiirzen,

8 Stimmen
3 Stimmen dagegen (Bittner, Lessing, Peemdller)

den im 2. Haushaltsentwurf 2006 vorgesehenen
Ausgabenansatz fir den Grunordnungsplan zum
B-Plan Nr. 99 , Schule Ulzburg-Sud - Abschieds-
koppel* (Haushaltsstelle 36010.9603) um
47.800,00 EUR auf 0,00 EUR zu kirzen,

7 Stimmen
3 Stimmen dagegen (Bittner, Lessing, Peeméller)
1 Stimmenthaltung (Schéfer)

den im 2. Haushaltsentwurf 2006 vorgesehenen
Ausgabenansatz fur den Naturerlebnisraum Pin-
nauniederung (Haushaltsstelle 36010.9610) um
5.200,00 EUR auf 0,00 EUR zu kirzen,

7 Stimmen

4 Stimmen dagegen (Bittner, Lessing, Peeméller,
Schafer)
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Der Antrag der CDU-Fraktion,

wird mit
bei

angenommen.

Der Antrag der CDU-Fraktion,

wird mit
bei

angenommen.

Der Antrag der CDU-Fraktion,

wird mit
bei

angenommen.

Der Antrag der CDU-Fraktion,

wird mit
bei

angenommen.

den im 2. Haushaltsentwurf 2006 vorgesehenen
Ausgabenansatz fur die Ausgleichspflanzungen
an der L 326 (Haushaltsstelle 36010.9615) um
40.000,00 EUR auf 0,00 EUR zu kurzen,

7 Stimmen
4 Stimmen dagegen (Bittner, Lessing, Peeméller,
Schafer)

den im 2. Haushaltsentwurf 2006 vorgesehenen
Ausgabenansatz fur die AusgleichsmalBhahme
zum B-Plan Nr. 72 ,Trogenolk* (Haushaltsstelle
36010.9617) um 25.000,00 EUR auf 0,00 EUR zu
kirzen,

8 Stimmen
3 Stimmen dagegen (Bittner, Lessing, Peemdller)

den im 2. Haushaltsentwurf 2006 vorgesehenen
Ausgabenansatz fur die AusgleichsmalBnahme
zum B-Plan Nr. 37 ,Radeland” (Haushaltsstelle
36010.9619) um 20.300,00 EUR auf 0,00 EUR zu
kirzen,

8 Stimmen
3 Stimmen dagegen (Bittner, Lessing, Peeméller)

den im 2. Haushaltsentwurf 2006 vorgesehenen
Ausgabenansatz fur den Naturraum Siebenstu-
cken (Haushaltsstelle 36010.9620) um 5.000,00
EUR auf 0,00 EUR zu kiirzen,

8 Stimmen
3 Stimmen dagegen (Bittner, Lessing, Peeméller)
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Der Antrag der CDU-Fraktion,

wird mit
bei

angenommen.

Der Antrag der CDU-Fraktion,

wird mit
bei

angenommen.

den im 2. Haushaltsentwurf 2006 vorgesehenen
Ausgabenansatz fur die Schaffung bzw. Renatu-
rierung stehender Gewéasser (Haushaltsstelle
36020.9610) um 1.000,00 EUR auf 0,00 EUR zu
kirzen,

7 Stimmen
4 Stimmen dagegen (Bittner, Lessing, Peeméller,
Schéfer)

den im 2. Haushaltsentwurf 2006 vorgesehenen
Ausgabenansatz fir die Zuschiisse an Sportver-
eine (Haushaltsstelle 55000.9880) um 10.000,00
EUR auf 0,00 EUR zu kurzen,

7 Stimmen
4 Stimmen dagegen (Bittner, Lessing, Peeméller,
Schafer)

Hinsicht dieses Beschlusses wird Burgermeister Dornquast gebeten, zu prufen, inwie-
weit bereits Zusagen an die Vereine gegeben worden sind.

Anmerkung der Verwaltung:

Es sind bereits Zusagen erteilt worden. Eine Aufstellung ist in der Anlage beigeflgt.

Der Antrag der CDU-Fraktion,

wird mit
bei

angenommen.

Der Antrag der CDU-Fraktion,

wird mit
bei

angenommen.

den im 2. Haushaltsentwurf 2006 vorgesehenen
Ausgabenansatz fir den Wanderweg an der
L 326 auf der alten AKN-Trasse (Haushaltsstelle
59100.9601) um 20.000,00 EUR auf 5.000,00 EUR
zu kirzen,

7 Stimmen
4 Stimmen dagegen (Bittner, Lessing, Peeméller,
Schéfer)

den im 2. Haushaltsentwurf 2006 vorgesehenen
Ausgabenansatz fur die Deckensanierungen
(Haushaltsstelle 63000.9640) um 70.000,00 EUR
auf 30.000,00 EUR zu kurzen,

7 Stimmen
4 Stimmen dagegen (Bittner, Lessing, Peemoller,
Schafer)
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Der Antrag der CDU-Fraktion,

wird mit
bei
und

angenommen.

Der Antrag der CDU-Fraktion,

wird mit
bei
und

angenommen.

Der Antrag der CDU-Fraktion,

wird mit
bei

angenommen.

Der Antrag der CDU-Fraktion,

wird mit
bei

angenommen.

den im 2. Haushaltsentwurf 2006 vorgesehenen
Ausgabenansatz fur die Sanierung der Schmutz-
wasserkanalisation (Haushaltsstelle 70000.9612)
um 100.000,00 EUR auf 269.100,00 EUR zu kir-
zen,

7 Stimmen
3 Stimmen dagegen (Bittner, Lessing, Peemdller)
1 Stimmenthaltung

den im 2. Haushaltsentwurf 2006 vorgesehenen
Ausgabenansatz fir die Sanierung der Nieder-
schlagswasserkanalisation (Haushaltsstelle
70010.9612) um 300.000,00 EUR auf 429.300,00
EUR zu kirzen,

7 Stimmen
3 Stimmen dagegen (Bittner, Lessing, Peeméller)
1 Stimmenthaltung

den im 2. Haushaltsentwurf 2006 vorgesehenen
Ausgabenansatz beim Baubetriebshof fur die
Anschaffung von Fahrzeugen und Geraten
(Haushaltsstelle 77000.9350) um 150.200,00 EUR
auf 0,00 EUR und den Ausgabenansatz fur die
EDV-Installation (Haushaltsstelle 77000.9352) um
6.000,00 auf 0,00 zu kurzen,

7 Stimmen
4 Stimmen dagegen (Bittner, Lessing, Peeméller,
Schafer)

den im 2. Haushaltsentwurf 2006 vorgesehenen
Ausgabenansatz fur die Grundung einer Jugend-
stiftung (Haushaltsstelle 91000.9300) in H6he von
1.175.800,00 EUR beizubehalten,

7 Stimmen
4 Stimmen dagegen (Bittner, Lessing, Peeméller,
Schafer)
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Der Antrag der CDU-Fraktion,
den im 2. Haushaltsentwurf 2006 vorgesehenen
Ausgabenansatz fur die Deckungsreserve (Haus-
haltsstelle 91000.9930) um 25.000,00 EUR auf
5.000,00 EUR zu kiirzen,

wird mit 8 Stimmen
bei 3 Stimmen dagegen (Bittner, Lessing, Peeméller)
angenommen.

Die Mitglieder des Finanz- und Wirtschaftausschusses sind sich einig darin, die Verwal-
tung zu beauftragen, eine Entscheidung uber die zuklnftige finanzielle Ausgestaltung
des Baubetriebshofes vorzubereiten. Als Inhalt dieser Vorbereitung sind Szenarien tber
den Umfang eines gemeindeeigenen Baubetriebshofes zum Stichtag 01.01.2010 und
01.01.2015 zu erstellen.

Hinsichtlich der zum Teil bereits in der Umsetzung befindlichen Neu- und Umbaumal3-
nahmen fur die Schlichtwohnungen wird Blrgermeister Dornquast gebeten, den derzei-
tigen Sachstand zur nachsten Sitzung der Gemeindevertretung mitzuteilen.

Der Antrag der CDU-Fraktion:
Fir die im 2. Haushaltsentwurf 2006 vorgesehe-
nen Ausgabenansatze fir den Neubau und Um-
bau der Schlichtwohnungen (Haushaltsstellen
43500.9500 und 43500.9501) ist eine Haushalts-
sperre zu verhangen. Die Haushaltssperre gilt so-
lange, bis aufgrund der Jahresrechnung 2005
gesicherte Erkenntnisse uber die Finanzierung
dieser MaRnahme — insbesondere vor dem Hin-
tergrund einer Kreisumlagenerhohung — vorlie-

gen.
Der Antrag wird mit 7 Stimmen
bei 4 Stimmen dagegen (Bittner, Lessing, Peeméller,

Schafer)
angenommen.

Herr Ruster stellt den Antrag, die Ausgaben fir die Larmschutzmallnahmen an der
Schleswig-Holstein-Stral3e auf Folgehaushaltsjahre zu verschieben.

Der Antrag des Herrn Ruster,
den im 2. Haushaltsentwurf 2006 vorgesehenen
Ausgabenansatz fur den Larmschutz an der
Schleswig — Holstein — Strale (Haushaltsstelle
54000.9600) in Hohe von 90.000,00 EUR auf Fol-
gehaushaltsjahre zu verschieben,

wird mit 9 Stimmen
bei 2 Stimmen dafur (Ruster, Schafer)
abgelehnt.
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Im Anschluss daran wird Gber den Beschlussvorschlag der Verwaltung abgestimmit.

Beschluss: Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt
der Gemeindevertretung, die Haushaltssatzung
der Gemeinde Henstedt-Ulzburg fur das Haus-
haltsjahr 2006 einschlie3lich aller Bestandteile
und Anlagen gemal Vorlage unter Bertcksichti-
gung vorstehender Anderungsbeschliisse zu be-
schliel3en.

Beschlussfassunq: 7 Stimmen dafir
4 Stimmen dagegen (Bittner, Lessing, Peeméller,
Schafer)

Aufgrund der fortgeschrittenen Zeit wird entsprechend der Regelung in der Geschafts-
ordnung fur die Gemeindevertretung der Gemeinde Henstedt-Ulzburg die Beratung be-
endet. Lediglich der Tagesordnungspunkt 11 ,Fragezeit der Einwohnerinnen und Ein-
wohner” wird durch den Ausschussvorsitzenden Herrn Meschede aufgerufen.

Zu Punkt 11 der Tagesordnung:
»Fragezeit der Einwohnerinnen und Einwohner

Es werden keine Fragen durch Einwohnerinnen und Einwohner gestellt.

gez. Michael Meschede gez. Barbel Brix
(Ausschussvorsitzender) (Protokollfihrerin)
gesehen:

gez. Volker Dornquast
(Burgermeister)

Anlagen
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Fraktionsvorstand

W. Wengler
Hohenbergen 42

24558 Henstedt-Ulzburg
Tel.: 04193 6326

An den Vorsitzenden

des Finanz- und Wirlschaftsausschusses
Herm M. Meschede

Henstedt-Ulzburg, 28,11.2005

Antrag der CDU-Fraktion an den Finanz- und Wirtschaftsausschuss

Sehr geehrier Hem Meschede,

der voriegende Haushaltsentwurf 2006 weist sine erhebliche Deckungslicke im Vermdgenshaushalt von
insgesamt rd. 5,5 Mio. EUR (vor Zufihrung und RiucklagenauflGsung) aus. Der Verwaltungshaushalt sieht
eine Zufihrung zum VYemdgenshaushall von 1,4 Mio. EUR unter Auflosung der Ricklage um 0,7 Mio. EUR
vor. Im Hinblick auf diese angespanmen Verhalinisse beaniragt die CDU Fraktion (ber die bereits im Fi-
nanz- und Wirtschaftsausschuss in 1. Lesung am 24. 10, 2005 fesigelegten Veranderungen hinaus:

Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss mige beschlieBen:

1. Eine Kiirzung der Positionen in den Deckungskreisen des Verwaltungshaushaltes um 0,7
Mio. EUR.

2. Die Erhéhung der Zufilhrung zum VYermodgenshaushalt auf insgesamt 2,1 Mio. EUR.

3. Die weitere Kiirzung bzw. Verschiebung von Positionen im Yermdgenshaushalt:

a. Kirzung der Ausgaben fir Kanalisationsarbeiten 0,4 Mio. EUR
b. Verschiebung der BaumaBnahme Bauhof 1,2 Mie. EUR
c. Verschiebung der Ausgaben fir Grinordnungspline 0,3 Mio. EUR
d. Diverse KleinmaBnahmen unter 100 TEUR 0,4 Mio. EUR
e. ErschlieBungskosten aus B-Plan 113 - 0,4 Mio. EUR
f. Periodenverschiebung Zuschiisse Land 0,4 Mio. EUR §*
g. Erhohter Ansatz Verkdufe Gewerbegrundstiicke 04 Mio. EUR
h. Auflésung der allg. Riicklage 0,7 Mio. EUR

4. Die Erteilung eines Sperrvermerkes fiir den im Vermégenshaushalt vorgesehenen Bau der
Schiichtwohnungen, solange, bis aufgrund der Jahresrechnung gesicherte Erkenntnisse
iiber die Finanzierung dieser MaBnahme vorliegen, insbesondere vor dem Hintergrund eines
bestehenden Risikos aufgrund der unsicheren Erwartungen einer erhdhten Kreisumlage fir
20086,
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Zur Crientienung der Verwaltung Ober bestehende Einsparpotentiale im Venwaliungshaushalt soll die nach-
folgende Aufstellung dienen, in der die CDU Fraktion Vorschlage fiir Einsparpotentiale erarbeitet hat. Hin-
schllich der Yerteilung dieser Einsparungen innerhalb der aufgefihrten Deckungskreise wird eine flexible

Handhabung erwartet.
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{Summe Arbcitsbiatt 31.352700] 29.215.490 805,011
Fusammenfassung gem. Entwurd | 31a2vo0| |_ 2911400 T | =
- |
Uberfihrung Yermogenshatshalt [ 2137211 J/
Cechumgskreds 5000 - taul. Unterhalung 352800 432,300 388542 43755 129% 15%
Deckungskreis 5100 - Untechalung Auen | 766600 677.800] 780129 157671 277  1.5%
Deckungskreis 5200 - Unterh. bew. Yerm. 100,300 183.300 101.805 81495 E2EW|  1.5%
I[)Gdﬂﬂ'ﬁlﬂﬂﬁs 5400 - Bewinschaftung 2245600 2.153.400 2012457 140,90 -4.2% -1053%
IDadu.mgﬂrﬂs 5500 - Fahrzauge 122900 156,600 127816 Z2BTB4| ZTAM A0
gis D520 - Aus- und Fortbildung 52.300 77.800 75.051 2750 ABE% 435%
Deckingskreis 5900 - Verpliegung i 189.000] 203700, 188.450]  5250| 7.8% 50%
|wah B500 - BiroRedse 217.300 225 600 297300 B.600 40%, 00
31000 - Personal - 8,180,100/ 8.412.700 5.226.001 186.700 2.5% 0,5%

Zur Orientierung hinsichtlich der DetailmalRnahmen im Vermoégenshaushalt dient anliegende Tabelle,

Zur Vorbereitung eine Entscheidung Gber die zukinflige finanzielle Ausgestaltung eines Bauhofes wird die
Verwaltung gebeten, Szenarien Uber den Umfang sines gemeindeeigenen Bauhofes zum Stichtag 1.1.2010

und 1.1.2015 ru erstellen.

Mit freundlichem Grul
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2000|9350 Wosten fur Inventar 10000 10,000 v i Defizhe Deckungshrois
4351 | Erweiterung EOV §9.100 19,100 0|  &0.000
11000| 9820|Zuschul Fundiiersiation B 29.100 0 FIRL
_13000| 9350| Techn Ausslatung TR P Zafeol  samo] @ roedl ]
9351 |Erweilerung EOV 700 i 0 i -
_____| 9B11[Bau zweile Zudahr | 25000 ag00n @ Ofverschoben aut Folgejahre
12100] 5350| Techn Auzsiatiung - | | 4000 1.000 o 2.000 m
5332 |Musikinsrumente o | 1.500 700! o ] B
13200] 5350|Techn Augstattung o = 5000 1.600] o 2.000 =
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21110] 3610|Sanienng B 20.000 - 20.000 0
T | a5s0fosten Imentar 4,000 4.000) i 0 kfishe Deckunpskreis
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3510|Sanierung Schule 0.000 | 60000 o 0 werschoben auf Folgejahre
G511 |Sanienung Spornalle I 15.000 15.000 i ]vesscheben auf Feloejahre iy |
9500 Sporplalzdecks B 55,000 B55.000 [ 0 verschoben aul Felgejahre =
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5500| Sanierung 56.000 0 356,080 a
g501|Baumabnatmen | 1.141.600 i o] 1.141.800 ST
5551 | Umbau Schulhof 234000 204000 i 0 warschoben al Folgafahre
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9502 | Kunsl am Bau - 13,600 13500 0 0| werschoben aul Folgefnre
22110| 5350osten Inventar 3.300 3300 i 0bfiahe Deckungshrels .
9520| Sanierung L 35.000 Z5.000 0f .~ 10.000|verschoben aul Folgsjahre
23000| 5610| Zyweisung Land RN 43.000 |y o T
S50 osten Inveniar B.600 6.600[ ¥ 0 Heiehe vechul o o
8520] Sanierung = 35.000 25.0040 o 10.000 | varschobon ad Folgejahre
_27000| B350 esten Inventar - 1.000 1.000] 1 i - Ol#fehe Deckungskrels
3520a| gasiiosten Inventar __1.300 1.300] 7 [ 0| grfie Deckungskrais
9351 Erweiterung Medignbestand 100 . 1.600
38010| 9502]Granardnung 70 | 1s50.300; 150,300 o 0| warschoben aul Folgejain:
| =503]Granardnung 59 . 478000 47.800 0 0[verschoben auf Folgsizhre -
8i310] Matureriebnis 5.200! 5.200 0 0verschoben aul Folgefshre
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8617| Grinardnung 72 25,000 25000 o o} verschoben aul Folgejahro
4616 | Grinardnung 37 = 20,300 20000 [ 0 varschoban aul Folgejahr e
620 | Naturariabnls 5000 5000 0 Ojverschobon aul Folgeai -
36020/ 9610]Schalfung stehendar Gewdsser ST LSO | toso| 0| Glverschabon auf Folgafanira. R e,
36500( DAB0|Zuschul Mihls 18,600 0 18.600 ol
43500| 8500]Umbaw Schilchreohnungen R e 78,000 ol veooe| N — i A T
501 | Meubau Schiichtsahnungen 454.000 o 424.000)
46050 0350|Koslen Invenlar 1,000 10004 ] 0 pefEhe Deckungskrels -
460604 6350 Kostan Invantar 500 son| ¥ 0 0|eEihe Dackungskrels 2
45401y 9350  Kosten Invenlar 2.004 2000 | 0 0 |sfithe Deckungskreis a
454028350 Kosten Invenlar 4.000 4,000 - ¥} 0|=fehe Deckungskreis
45403 0| Kogten Invenlar i 1100 100 ¢ 0 Olshe Dockungskreis
46404 W5250] Kosten Invenlar i 1.200 1.300[,~ 0 0Olsmie Deckungsireis = e .
464054/ 9350] Kosten Invenlar 2.100 AL [ 0| eféhe Dockungureis 1 5
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57000/ 9350 | Kostan Imventar 4300 a.300(p" [ o Dackungskrais .
8530 | Stahimallenzaun B.000 a 8.600 - - K
GE100] 9614 |Kindarsplelplatz 113 ¥7.A00 a ¥7.400
59100 96011\ andarweq L320 | . =8000f 25000 ool L R i . S
Ba0Dn| 3260 Tiigung oatarm B X+ - 5800 ol = i
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3510|nachtragliche Zulahren 15.000 15.000 ] E
9320|Grunderwert Stralanbay 5.000 0 5.000
9610|nachtrigliche Zufahrten 15,000 i 15,000
9612 | Cuarungshilte ] e 23.000] 23,000 i 0} jverschoben aul Folgsahre -
9540 | Dackensaniarng 100000 70.000 O] 30000 nur rdtigste Reparaturen
63107|_3500| Erschiiefungshaitrag 107 1,788,000 E 1.768.000 0 )
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FER0 | Abldsebotrag ARN i - 1s200] [} 15 200 | vartraglich geschuldat
BFODO] HE00 | Erwnitarung Stmllonbalouchiung S.000 i / 0 6,000
| BG01 |Erwnitarung Stralienbalouchtung | 75,5000 b0 A Olvarscnben a— -
62100 9600|Baukosten 13,700, 7 0 13,700 | wolir?
_EA200] B600|Parkpllze SR N ___e00n00]  Taanee] /S o _Dlentiallen . = I
700006 3510|Hausarschlufkosten 25.000 26.000 0 i
I a515 | Apschivibelirag 115 = 300,000 390.000 0 =
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3511 |Kanalisation 110 173,000 [ 173,000 _
2612 |Sanierung Kanalnatz 39100 100,003 0 260.100
9616 | Fanalisation 106 ~ 32000 0 32 0 ==
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= 9643 | Kanalisatlon 107 490500 o 450 H00
601 |Koston nachiraglichn AnkchiGage _ #5000 o 25 00
Fontd) A0 Huganschiu Gkaglen 0,000 0oy, 0
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961 1| Kanalisation 110 320,500 = ] 320.500
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851 |Foslon naghiragliche Anschiisse 6000 — B.000 o
FEOG0 B&Eﬂ%lﬁn Invantar 25.009 o 0| shetve Dackurgskols
J7000| BasOLFenrzeuge 1 1502061 A __Ojvarachaboe, Kldning Verlohrenowelee P
T | 9asE | ECV-Instaliation s G000l GOoD| 0 0| furickstalien bis Entscheid dber Baubol
| 9500 Meubiy A 1,000,000 ] 0 0| verschiben, Kidung Verlafrenswele
FHR00] 9604 [ Maubau Busslanoon AKN 15,000 o 15.000 ]
ABO00| 3407 | Verkaulserdse 113 VEIF.000) o] 1.523.000 0| Einahme 1.523.000 Jugendstifiungiill
i 3408 [ Verkaulserdse unbebaut 132.000 x ok 133 000 0
3420 | Verkautsardise Gewerbe 500,000 A00.000 00.000 0| suhr 2dgerdicher Angaiz [Bode)
0323 | Grurderwerh Kirchwe) 180.000 o 180,500
97326 | Grundarwarh Gewarbs B 230.000 0 230,000
F1000[ 3000|Uberfihrng FRELEIL 0 B
3100 |allp. Ficklage BHE.000 0| 696000
a1 10| 2uldhrung Ricklage Jugondstiftung et 0| 1750000 -
a102|Entnabme Adckingn GHS 385.900 . ash Bon 1] = et 2
5718 Tligung an Land - 04100 6] diaion e
a768| Tilgung an Bankom | azsa00 _h Wesaon et M
07715 Tikgurg an Banken [ ) 773,000 al  Fraoon
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F D P Ortsverband Spshbonalt
24558 Henstedt-Ulzburg
Henstedt-Ulzburg Tel. 0413 - 6083

e-mail: peter-ruesten@t-online.de

Die Liberalen

Henstedt-Ulzburg, den 11.11.2005

An den Vorsitzenden des Nachrichthch:
Finanz- und Wirtschaftsausschusses Blrgervorsteher
Herrn Meschede Fraktionsvorsitzende

Birgermeister

Antrag der FDP an den Finanz- und WirtschaftsausschuB

Sehr geehrter Herr Meschede,

die FDP sielit zur nachsten Sitzung des Finanz- und Wirtschafisausschusses am 28,11 2005 weitere Antrage zur
Haushaltskonsolidierung, als bereits in der Beratung des 1. Haushaltsentwurfes vereinbart waren.

Der Finanz- und WirtschaftsausschuB mdge folgende Vorschlige zu Haushaltseinsparungen priifen und
genehmigen

1. Positionen des Verwaltungshaushaltes

Koslenstells Bezeichnung Menreinnahme  Minderausgabe Bemerkung
58000.5100 Urnterhaltung Park- und Gartenanlagen -37500,00 vorher -22500.00
63000.5100 Unterhaitung Stralien -35000.00 neu evi. Spervermerk
Rest wiz in Anderungsvorlage 31800.00 4750000
Strauchgutaktion Verteuerung 200000 meu it Plan -Ausschul
910009300 Salzutlhrung bersteigender Betrag -51600 00 vorher +5500

2. Positionen des Verm&genshaushaltes

Kostenslelks Bezeichnung Mehreinnahme  Minderausgabe Bemerkung
77000.9350 Anschaffung KFZ und Gerite -100000,00 2007 Unimog + Anhanger
F7000.9500 Neubau Baubetriebshof -1000000,00 2007 oder Aharnative
53000.9661 Larmschutz 5-H-Strafie -80000,00 2007
21130.9500 Baukosten Grundschule Ulzburg-Sid -3140000,00 als PPP oder 2007

Rest wie in Anderungsverlage 62480000 12680000
Gesamivermdgenshaushalt 1. Entwurf 9623100,00 13356000.00
Gesamtvermbgenshaushalt nach ﬁ.ndemng 10247900,00 9152800,00
Riicklage 1095100,00

Bemerkung! Di cklage dient zum Auffangen wahrscheinlich héherer Kreisumlage + 2 %-Punkte = 350000,00



Antré | Zuschiisse fiir Sporti it Rnal

|dhrlich zur Verflgung stehende Haushaltsmittel; 10,000,00 €

Zuschiisse 2006

Hhst, 55000.9880

Stand 3.11.2005

Antrag- Antrag genehmigt |Zuschuss |vorgesehe |Auszahlun
steller VOm: MaRnahme am: gesamt € |n fiir Jahre |g 2006€ |am: Rest € Bemerkungen
TC
Alsterquelle Tennisboden 03.03.2005 18.997,00|2005-2008 5.000,00
Rait- und Bescheid Kreis Segeberg
Fahrverein 17.02.2006|Voltiglerpferd 22.02.2008) 2.100,00|2005/2008 1,120,00 fehle!
Dachsanierung
FCU 19.08.2002| Tennishalle 2006-20087 ca, 100.000,00 € Kosten
It. Beschluss KJA keine
Farderung, sclange keine
Teppichboden Kooperation mit anderen
FCU 18.08.2002(Tennishalle 20072008 Veareinen
MTY nicht vor fehlende Unterlagen am
Henstedt 21.08.2003|Helzungsanlage 2006 29.4.2005 angefordert
abgelehnt vom Kreis, da
Dachneigung nicht den
Richtlinien entspricht,
MTV Dachsanierung Priifung erfolgt noch, ob
Henstadt 24 06,2005 Vereinshaus 30.05.2005] 1.350,00 Gemeinde trotzdam zahlt
6.120,00

gesamt




	 a)  Kalkulation der Abwassergebühren 2006

